
BERNHARDSWALD.Die FreienWähler
setzen sich für denVerbleib desGrund-
stücks vor demFeuerwehrhausbeim
Gemeindezentrum imEigentumder
Gemeinde ein.Dafür initiieren sie ein
Bürgerbegehrenund ladendazu zur
AuftaktversammlungamDonnerstag,
25. Januar, um19.30Uhr in dasGast-
hausZurHütt’n ein.DieGemeinde
Bernhardswaldbeabsichtigt, das in ih-
remEigentumstehendeGrundstück,
das seit Langemals Parkplatz genutzt
wird, an einen Investor zuverkaufen.
Daswollemanverhindern, soManfred
Stuber vonder Fraktionder Freien
Wähler. (msr)

Vorverkauf für
Faschingsball
REGENSTAUF.DerFaschingsball der
FußballabteilungdesTB/ASV findet
amSamstag, 10. Februar, in der Jahn-
halle statt.Dieses Jahr steht der Ball
unter demMotto:Olympia – es lebe
der Sport! Es spielt die Partyband
„Made inBayern“.DerVorverkauf star-
tet am13. Januar von10bis 13Uhr in
derGaststätte Jahnhalle. Ab16. Januar
findet derVorverkauf ausschließlich
bei „SchuhundSport Schäffer“ inRe-
genstauf statt. ImVorverkauf kostet
dieKarte 9Euro, anderAbendkasse
10 Euro. Für denStart desKartenver-
kaufs am13. Januar gilt folgendesAn-
gebot: 1Tisch (12 Plätze) zumPreis von
100Euro.

QiGong- Kurs
imPfarrheim
ZEITLARN. DieKABZeitlarnbietet er-
neut einenQiGong-Kurs imPfarrheim
Zeitlarn an.Kursbeginn ist am10. Ja-
nuar von19bis 20Uhr.DerKostenbei-
tragbeträgt ca. 65Euro für zehnTermi-
ne.AnmeldungbeiHans Schmied, Tel.
(09402) 2830. (lsn)

Blitzer: Schnellster
Fahrermit 97 km/h
BERNHARDSWALD.BeiGeschwindig-
keitsmessungen auf der Staatsstraße
2650bei Bernhardswaldwurdenbei ei-
ner zulässigenHöchstgeschwindigkeit
von 70km/h40 von507Fahrzeugen
geblitzt.Der schnellste Fahrerwarmit
Tempo97unterwegs –kostet 80Euro
undeinenPunkt. Fahrverbotemussten
nicht ausgesprochenwerden.

1200 Euro für dem
VKKKOstbayern
REGENSTAUF.EinHerz für krebskran-
keKinderhabendieMitarbeiter von
Aldi inRegenstauf.Mit einer Spenden-
aktion sammeln sie seit 15 JahrenGeld
für dieArbeit desVKKKOstbayern.
Unddie Summesteigt von Jahr zu Jahr.
UrsulaRewitzer überreichte im
VKKK-Elternhaus jetzt 1200Euro an
Theresia Buhl.

KURZ NOTIERT

FreieWähler starten
Bürgerbegehren

Ursula Rewitzer überreichte an The-
resia Buhl 1200 Euro. FOTO: GIETL

ZEITLARN. Die Freiwillige Feuerwehr
in Zeitlarn ist gerüstet – neben moder-
ner Technik vor allemmitmotivierten
Feuerwehrfrauenund -männern, die in
Übungen und Lehrgängen auf ihren
Dienst vorbereitet werden. Und sie ha-
ben viel zu tun: 475 Stunden Dienst
wurden in der aktuellen Einsatzstatis-
tik vermerkt, die Kommandant Ste-
phan Lorenz in der Jahresversamm-
lung erläuterte.

Den Bränden (75 Stunden), techni-
schen Hilfeleistungen (300) und Si-
cherheitswachen (100) standen aber
auch 2310 Stunden gegenüber, die für
Übungen, Aus- und Fortbildungen,
Lehrgänge und Wartungsdienste auf-
gewendet wurden. „All das ist ehren-
amtliche Arbeit der aktiven Feuer-
wehr“, betonte Lorenz. Er dankte auch
„für die hervorragende Unterstüt-
zung“, die die Feuerwehrführung sei-
tens derGemeinde erfahrenhabe.

Auch für die Zukunft ist man gut

aufgestellt. Die Ausrüstung werde auf
dem neuesten Stand gehalten. Für den
Neubau des Feuerwehrgerätehauses
auf dem Gelände der Grundschule
wurde ein Arbeitskreis gebildet, Be-
sprechungen mit den Fachstellen der
Regierung wegen des Raumpro-
gramms wurden und werden abgehal-
ten, so der Feuerwehrkommandant.

Bezug des Neubaus in 2019

Das Thema „Neubau“ beschäftigte
auch Hans Kröninger, der als Vereins-
vorsitzender zahlreiche Gäste, darun-
ter Bürgermeister Franz Kröninger, im
Vereinslokal begrüßte. „Der mehrheit-
liche Beschluss des Gemeinderates
zum Standort ,Schulplatz‘ steht und
die Abstimmung mit Gemeinde, den
Fachstellen und dem Planungsbüro
Stürzl ist sehr eng“, sagte Kröninger.
Die Vorlage der Planung solle im ers-

ten Quartal 2018 erfolgen. Der Baube-
ginn ist ebenfalls für 2018 vorgesehen,
der voraussichtliche Bezug des neuen
Feuerwehrhauses für 2019.

In seinem Rückblick streifte Krö-
ninger eine lange Reihe von Veranstal-
tungen, wobei die Segnung des RTB
450 imMaiwohl einen derHöhepunk-
te darstellte. Solide ist der Mitglieder-
stand der Zeitlarner Wehr, der weitest-
gehend stabil bleibe, so Kröninger. Ins-
gesamt verzeichnet der Verein 509Mit-
glieder. Erfreulich sei die Zahl von sie-
ben Neuaufnahmen im Jahr 2017. Die
Zahl der Jugendlichen sei um zwei auf
25 Mitglieder gestiegen. Auch bei der
Finanzierung von Einsatzmitteln ist
die FFW aktiv, mit etwa 4000 Euro Ei-
genleistung konnte sie einen guten Be-
darfsanteil für dieAusrüstungdecken.

Thomas Flaugers Bericht über die
Feuerwehrkapelle war insgesamt ge-

prägt von gutenNachrichten. 27 aktive
Mitglieder (davonvier Jugendliche) en-
gagierten sich für die Musik. Dazu kä-
men 44 Fördermitglieder. 17 Auftritte
seien gemeistert worden. Das Haupt-
augenmerk des Kapellenleiters gehör-
te dem 30-jährigen Jubiläum der Blas-
kapelle, das mit einem Frühjahrskon-
zert, einem Sommerfest und einem
Kirchenkonzert gefeiert worden sei.
„Ich denke, ich übertreibe nicht, wenn
ich sage, dass die Zuhörer im Kirchen-
konzert nicht erwartet hatten, dass die
Blaskapelle auch Musik in dieser Stil-
richtung spielen kann“, so Flauger. Mit
der Jugendausbildung mache man so
weiterwie bisher, einKurs zurmusika-
lischenFrüherziehung sei geplant.

Satzungsänderung beschlossen

Abschließend wurde die von der Vor-
standschaft beantragte Satzungsände-
rung zur Regelung der „Ehrenmitglied-
schaft“ behandelt. Mehrheitlich be-
schlossen wurde von der Mitglieder-
versammlung, dass Ehrenmitglieder
künftig nur noch auf Vorschlag der
Mitgliederversammlung bzw. des
FFW-Ausschusses und auf Beschluss
der Vorstandschaft ernannt werden.
Der Passus „Mitglieder mit einer 40-
jährigenMitgliedschaft werden grund-
sätzlich zu Ehrenmitgliedern er-
nannt“,wurde gestrichen. (msr)

Wehr für die Zukunft gerüstet
BILANZDie Zeitlarner
Retter und Helfer waren
im vergangenen Jahr
475 Stunden imDienst.
Jetzt steht das neue Feu-
erwehrhaus im Fokus.

Die Einweihung des Einsatzbootes war für die Feuerwehr Zeitlarn einer der Höhepunkte des Jahres. FOTO: STRASSER

ANTRÄGE IN DER JAHRESVERSAMMLUNG

Gerhard Kagerer beantragte, dass
Ehrungen vonMitgliedern auch für
50,60 und 70 JahreMitgliedschaft
durchgeführt werden und imMittei-
lungsblatt der Gemeinde Zeitlarn ver-
öffentlicht werden.Demwurde zuge-
stimmt.

Altbürgermeister Fritz Meng plä-
dierte für eine Änderung der bisheri-
gen Regelung zur Beteiligung der
Feuerwehr an der Beisetzung
und/oder den Trauerfeierlichkeiten
vonMitgliedern.Der Antragwurde
befürwortet.

WENZENBACH. Der Neujahrsempfang
wird immer auch für besondere Eh-
rungen genützt. Diesmal zeichnete
zweiter Bürgermeister Ewald Fischer
Sportler für ihre tollen Leistungen aus.
Das Spektrum war dabei weit gefä-
chert: Geehrt wurden Meister beim
Schwimmen, Fußball, Schießen, Ten-
nis, Trampolin oder Stockcar. Sogar ein
Jugendeuropameister im Racketlon

warmit dabei. Gold, Silber und Bron-
ze gab es fürMinkeHannah,Maximi-
lian Wasmeier, Josef Basl, Werner
Maß, Georg Schäfler, Bernhard Woll-
ner, Ernst Lukas, Karina undMelanie
Haller, Verena Seidl, Xenia Will, Jo-
hannaDechant, Cornelius undChris-
tian Ried, Thomas Tremmel und
Christian Auburger sowie das Ten-
nis-Teamdes SVWenzenbach. (msr)

SPORTLEREHRUNG

Medaillen beimNeujahrsempfang

Diese Sportler erhielten Gold, Silber und Bronze. FOTO: STRASSER

LAMBERTSNEUKIRCHEN. Der Kir-
chenchor Lambertsneukirchen ver-
anstaltete unter der Leitung von Tho-
mas Tausendpfund wieder ein Kon-
zert in der Pfarrkirche. Zum Konzert
hatte er sich noch die Akkordeon-
gruppe Lambertsneukirchen, die
Züchmühler Musikanten, die Stu-
benmusikgruppe Lambertsneukir-
chen und den Kirchenchor Alten-

thann eingeladen. An der Orgel spielte
Ernst Semmelmann Stücke von Jo-
hannSebastianBach.Klassische Lieder
wie „Tochter Zion“ von Händel oder
eher modernes wie „I will follow him“
sorgten für einen besinnlichen Nach-
mittag. Der anhaltende Applaus am
Schluss zeigte den Akteuren, wie sie
sich in die Herzen der Zuhörer gesun-
genhatten. (lre)

MUSIK

Besinnliches in der Pfarrkirche

Das Kirchenkonzert begeisterte die Zuhörer. FOTO: RESI LUFT

38 NÖRDLICHER LANDKREIS MITTWOCH, 10. JANUAR 2018RLR2©MITTELBAYERISCHE | nördlicher Landkreis Regensburg | Nördlicher Landkreis | 38 | Mittwoch,  10. Januar,  2018 


